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P R O T O K O L L

über die Distriktversammlung des Distriktes W

(Sachsen-Anhalt) am 16. November 1991

Versammlungsort: Rathmannsdorf, Berufsbildungswerk (BBW)

Versammlungszeit: 10.00 – 15.00 Uhr

Versammlungsleiter: Dr. Wolfram Döll, DL3HWD

Präsidium: Dietrich Tölk, Y22RG,

Siegfried Stengel, Y26EH,

Hugo Wolf, Y26RH.

Teilnehmer: Teilnehmer aus 27 von 37 OVs, siehe beigefügte Teil-

nehmerliste (Anlage 1).

Tagesordnung:

1. Eröffnung der Versammlung

2. Begrüßung der Teilnehmer

3. Wahl des Protokollführers

4. Ehrungen

5. Verabschiedung des Protokolls der letzten Distriktversammlung vom 17. April 1991

6. Bericht des Distriktvorstandes

7. Berichte der Distriktreferenten

8. Aussprache über die Berichte

9. Terminplanung für das Jahr 1992

10. Information über die Beschlüsse der Herbstversammlung des Amateurrates

11. Wahl der Rechnungsprüfer für die Rechnungslegung 1991

12. Allgemeine Aussprache, Verschiedenes
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Tagesordnungspunkt 1: Eröffnung der Versammlung

Der Vorsitzende des Distriktvorstandes Dr. Wolfram Döll, DL3HWD, heißt die Teilnehmer und

Gäste willkommen. Er stellt die Gäste OM Günter Hartwig, Y23GG und Bürgermeister von

Rathmannsdorf, Herrn Baumert, Direktor des Berufsbildungswerkes (ehemals ReHa-Zentrum)

und Herrn Wilsch, BAPT-Außenstelle Halle, vor und eröffnet die Distriktversammlung.

Tagesordnungspunkt 2: Begrüßung der Teilnehmer

Der Bürgermeister von Rathmannsdorf, OM Günter Hartwig, Y23GG, und der Direktor des

BBW Rathmannsdorf, Herr Baumert, begrüßen die Teilnehmer der Distriktversammlung.

Tagesordnungspunkt 3: Wahl des Protokollführers

Die Versammlung wählt einstimmig Hugo Wolf, Y26RH, zum Protokollführer.

Tagesordnungspunkt 4: Ehrungen

Der DV ehrt den OM Heinrich Grams, Y52-10-H, aus dem OV W27 für seine 50jährige

Mitgliedschaft im DARC mit der DARC-Ehrennadel sowie 10 OV-Vorsitzende für ihre

25jährige Mitgliedschaft im DARC.

Tagesordnungspunkt 5: Verabschiedung des Protokolls der letzten Distriktversammlung

Das Protokoll der Distriktversammlung vom 17. April 1991 wird einstimmig verabschiedet.

Tagesordnungspunkt 6: Bericht des Distriktvorstandes

Gemäß dem Eintrittsdatum auf der Beitrittserklärung zum DARC wurden in Sachsen-Anhalt ein

OM zur 50jährigen und 93 OMs zur 25jährigen Mitgliedschaft im DARC geehrt.

Der Distrikt W (Sachsen-Anhalt) verfügt nunmehr über 672 Mitglieder. Das bedeutet eine

Zunahme um 54 Mitglieder gegenüber der Erhebung von 1991 (Zunahme um 9%). Davon sind

33 Mitglieder im Alter bis 18 Jahre (das sind 5% aller Mitglieder und mehr als im DARC-

Durchschnitt (1,5%)) und 80 Mitglieder im Alter von 18 bis 25 Jahren (das sind 16,8% aller

Mitglieder und mehr als im DARC-Durchschnitt (7%)). Im DARC sind momentan 58312
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Mitglieder organisiert. Die Jugendgruppen müssen mindestens 5 Mitglieder bis maximal 27

Jahre einschließlich von Nichtmitgliedern des DARC umfassen. Anschließend erläutert Dr.

Wolfram Döll Möglichkeiten der finanziellen Unterstützung der Jugendarbeit.

Bisher fanden je 2 Amateurfunklizenzprüfungen in Halle und Magdeburg statt. Zur

Vorbereitung der Prüfungen zur Lizenzklasse C fanden und finden Wochenendlehrgänge im OV

Merseburg, W21 (Y39ZH), statt. So auch zur nächsten Prüfung im Dezember 1991. Die

Erfahrung zeigt, daß die Erfolgsrate bei den Prüfungen wesentlich höher ist, wenn zuvor ein

solcher Lehrgang besucht wurde. So liegt die Erfolgsrate beim Lehrgangsbesuch etwa 11 von 13

Teilnehmern.

Der DVV weist darauf hin, daß noch immer die Statusberichte von den OVs W12, W23 und

W36 fehlen.

Von 54 Klubstationen sind 33 momentan noch in Betrieb. Fünf Klubstationen wollen ihre alte

Technik komplett abgeben.

Von den 33 Klubstationen erscheinen aber nur 7 in der Statistik des DARC in Baunatal. Die

Meldung sollte unverzüglich im Interesse einer vollständigen QSL-Vermittlung nachgeholt

werden. da sonst die Rufzeichen nicht gespeichert sind.

Bezüglich der Wahl der OV-Vorstände Anfang 1991 ist festzustellen, daß von den OVs W22

und W23 bisher die Unterlagen beim DV trotz Mahnungen nicht vorliegen.

Die Jahresrechnungslegung des Jahres 1990 hätte bis zum 31. März 1991 an den DV erfolgen

müssen. Bis zum 15. November 1991 fehlte immer noch die Rechnungslegung des OV W36.

Eine Zwischeneinschätzung des Distrikthaushaltes 1991 ergibt, daß die Referate ihre geplanten

Mittel erst zu ca. einem Drittel verbraucht haben. Der Vorstand wird die Regelung auch für 1992

beibehalten, den Referaten feststehende Mittel in gleicher Größenordnung wie 1991 zur

Verfügung zu stellen. Nicht verbrauchte Mittel von 1991 werden nach 1992 übernommen. Die

Referenten sind beauftragt, zur Frühjahrsversammlung eine Verwendungsplanung ihrer Mittel

von 1992 und des Restes von 1991 vorzulegen. Der Kassenstand des Distriktvorstandes erlaubt

es, bis zur nächsten Überweisung der Rücklaufgelder im August 1992 liquid zu bleiben.

Die Rundsprüche des Distriktes Sachsen-Anhalt sollen ab Januar 1992 einmal monatlich auf

80m erfolgen. Dazu hat sich OM Werner Klanert, DL1HXR, Bäckerstieg 4, O–4320

Aschersleben, bereit erklärt. Eine Einbindung ins Packet-Radio-Netz ist vorgesehen. Es wurde

der Vorschlag geäußert, diesen Rundspruch jeden 2. Sonntag im Monat um 10.30 MEZ (MESZ)

auf 3790 kHz ± QRM abzustrahlen.

Ab Januar 1992 gibt es eine neue Referatsstruktur im DARC. Darüber wurde im cq-DL

informiert. Der Distrikt Sachsen-Anhalt behält seine alte Gliederung mindestens bis zur Wahl

des neuen Distriktvorstandes bei, d.h., das UKW- und das BuS-Referat bleiben getrennt. Eine
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Zusammenarbeit zwischen beiden Referaten ist jedoch erforderlich, beabsichtigt und bereits

vereinbart.

Der Distriktvorstand informierte über die Möglichkeit, ausgesondertes NVA-Material von der

Bundeswehr zu erhalten. Eine erste Aktion gab es im Juli 1991, die in der Verantwortung des

UKW-Referenten durchgeführt wurde. Der Distriktvorstand hatte dazu die Verfahrensweise

festgelegt.

Am 22. Juni 1991 wurde in Halberstadt der erste VFDB-Ortsverband in Sachsen-Anhalt ge-

gründet (DOK = Z85). Es ist zu begrüßen, wenn sich in Halle auch ein VFDB-OV bilden würde.

Tagesordnungspunkt 7: Berichte der Distriktreferenten

Bericht des Referenten für Bild und Schrift (BuS) Helmut Krüger, DG0XC (Ballenstedt):

OM Helmut Krüger gibt Erläuterungen zu den Linkstecken und zur Anbindung Ballen-

stedt-Dessau, Merseburg-Dessau und Magdeburg-Dessau.

Eine Unterstützung aus Niedersachsen erfolgte bisher und erfolgt auch in Zukunft. Der

Turm, in dem der Digi-Peater Dannenberg untergebracht ist, wird abgerissen, so daß

neue Unterbringungsmöglichkeiten nördlich von Magdeburg erforderlich sind und

gesucht werden. OM Krüger fordert alle OMs auf, sich für neue Möglichkeiten der

Unterbringung mit einzusetzen.

Bericht des Referenten für Jugend und Ausbildung Winfried Blache, Y23DH (Ballenstedt):

Gegenwärtig gibt es noch zu wenig Verbindungen zu den Schulen, obwohl bereits 10%

aller Klubstationen in Schulen untergebracht sind. Bisher gibt es nur vier Jugend-

gruppen, so in Tangermünde, Staßfurt, Quedlinburg und Bernburg.

Es sollen Schulstationen eingerichtet werden. Die erste wurde in Quedlinburg ein-

gerichtet (DL0QLB), die nächste wird in Ballenstedt errichtet.

OM Blache weist auf die Ausbildungs- und Hörer-Conteste (AHC) hin.

Es ist geplant, den 17. Ballenstedter Feldtag im Juli 1992 distriktoffen durchzuführen.

Im Interesse der Gewinnung neuer Interessenten sollten CB-Funker und Computer-

Freaks zu den Veranstaltungen des DARC eingeladen werden.

Bericht des Referenten für Contesttätigkeit und Funkbetrieb Rudolf Ermrich, Y24FG und

Y47ZG (Elbingerode):

OM Ermrich stellt die Struktur seines Referates vor: OM Walter Büttner, Y25LG,

betreut den Mobilfunk, OM Rolf Rahne, Y25FG, die Diplomtätigkeiten, OM Lutz
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Weishuhn, Y24CG, die DX-Tätigkeiten und OM Rudolf Ermrich, Y24FG, selbst die

KW-Contesttätigkeiten. Eine Veränderung soll es bei den Montagsrunden geben: in

Zukunft werden die Relais’ R1 und R6 durch OM Horst Rolle, DL1HRT, zusammen-

geschaltet.

OM Ermrich schlägt vor, den Distriktcontest auf KW am 14. April 1992 zu veranstalten.

Vorschläge zur Ausschreibung werden dankend entgegengenommen.

Zum Schluß werden die Sieger vom Distriktcontest 1991 ausgezeichnet.

Bericht des Referenten für das UKW-Referat Gerhard Schulze, DL1HQA:

Y35H will zukünftig auch auf 70cm und 23cm an Contesten teilnehmen.

Der bisher für das R6-Relais genutzte Turm auf dem Petersberg wird zum Aussichtsturm

umgestaltet. Momentan laufen aber Verhandlungen zwischen OM Schulze und der

Telekom zur Nutzung eines anderen Turmes.

Zur Verbesserung der Kommunikationsmöglichkeiten sollen auf dem Petersberg neue

Relaiskanäle installiert werden, und zwar R84 (70cm) und RS23 (23cm). Des weiteren

sind neue Relais geplant in Magdeburg (2m, R4X), Dessau (70cm, R74), Magdeburg

(70cm, R78) und Friedrichsbrunn (70cm, R79). Es wird ein weitere Antrag für ein 70-

cm-Relais in Wolfen gestellt.

Im Juli 1991 gab es eine Rundfunksendung bei Radio Sachsen-Anhalt, die große

Resonanz auch bei CB-Funkern gefunden hat. OM Schulze hält eine Wiederholung für

sehr sinnvoll.

Es liegt aus dem OV W13 (Salzwedel) der Vorschlag vor, Contestergebnisse in das

Packet-Radio-Netz einzuspielen. Dies ermöglicht einen Zugriff für alle und eine

Dokumentation der Aktivitäten in Sachsen-Anhalt.

Bericht des Referenten für Funkpeilen (ARDF) Steffen Bolling (Y22BH):

Steffen Bolling beginnt seinen Bericht mit den Problemen zu den Personalfragen im

Referat. Leider gibt es ein nur geringes Interesse zur Mitarbeit in seinem Referat.

Zum Wettkampf in Tanne ist festzustellen, daß von den 17 Teilnehmern nur drei

Teilnehmer aus Sachsen-Anhalt vertreten waren. OM Bolling bedankt sich bei OM

Harald, Y71KH, für seine aktive Unterstützung. Bisher wurden fünf neue 2m-Sender

aufgebaut. 80m-Technik konnte vom OV Nürnberg geliehen werden. Hierfür ist aber

ebenfalls ein Neubau erforderlich.

An Steffen Bolling ergeht vom DV der Vorschlag, einen Finanzierungsantrag an den

DARC zu stellen.
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1992 sollen zwei ARDF-Wettkämpfe ausgetragen werden: Der ursprünglich für den 16.

und 17. Mai 1992 vorgesehene Wettkampf muß verschoben werden, da an diesem Tagen

das Petersbergtreffen stattfindet. Für den zweiten Wettkampf am 12. und 13. September

1992 wird noch ein Ausrichter gesucht.

OM Steffen Bolling ruft auf, daß die OVV gemeinsam mit den Referenten neue

Interessenten gewinnen mögen.

Tagesordnungspunkt 8: Aussprache über die Berichte

Zur Problematik Sonderkanal äußerte sich Herr Wilsch von der BAPT-Außenstelle Halle:

Er verlas die Antwort des Ministers Schwarz-Schilling auf eine parlamentarische An-

frage der Bundestagsabgeordneten Ute Zapf zu dieser Problematik, die aber für die

Funkamateure unbefriedigend ist. Es wird empfohlen, Störungsmeldungen an die BAPT-

Außenstelle zu senden, wenn der Amateurfunk durch die S6-Belegung gestört wird.

Zur Problematik Rundspruchsendungen (Distriktrundspruch):

Als Uhrzeit für die Rundspruchabstrahlung auf Kurzwelle wird 09.00 Uhr Ortszeit als

günstig angesehen und die Frequenz um 3650 kHz ist auch für Klasse-A-Inhabern zur

Bestätigung geeignet. Die zeitgleiche Rundspruchübertragung auf R1 und R6 ist

gegenwärtig noch nicht möglich. Der Distriktrundspruch wird deshalb auf der nach-

folgenden Montagsrunde auf R1 und R6 nochmals abgestrahlt.

Tagesordnungspunkt 9: Terminplanung für das Jahr 1992

Der Vorschlag des Distriktvorstandes zur Terminplanung, der allen Teilnehmern schriftlich

vorlag, wurde einstimmig angenommen. Noch sich ergebende Veränderungen werden

eingearbeitet, damit der endgültige Terminplan zur Frühjahrsversammlung verteilt werden kann.

Tagesordnungspunkt 10: Information über die Beschlüsse der Herbstversammlung des

Amateurrates

Dr. Wolfram Döll, DL3HWD, teilt mit, daß Informationen über die Herbstversammlung des

DARC schon vom DARC an die OVVs versandt worden sind.
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Tagesordnungspunkt 11: Wahl der Rechnungsprüfer für die Rechnungslegung 1991

Als Rechnungsprüfer für den Distriktvorstand wurden Dr. Wolfgang Müller, DL9HQH (W24),

und Norbert Wagner, Y28DH (W19), gewählt.

Tagesordnungspunkt 12: Allgemeine Aussprache, Verschiedenes

In der allgemeinen Aussprache wurde darauf hingewiesen, die Behindertenarbeit zu fördern. OM

Heinz Kühlmann, Y23PH, warb für den von ihm vermittelten Druck von QSL-Karten. Die

neuen Rufzeichen können noch nicht generell ausgegeben werden, da noch immer keine neuen

Urkunden beim BAPT vorhanden sind.

Dr. Wolfram Döll, DL3HWD Hugo Wolf, Y26RH

Distriktvorsitzender Protokollführer

1 Anlage
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Anlage 1: Teilnehmerliste

Vorstand:

OM Dr. Wolfram Döll, DL3HWD Vorsitzender DV

OM Dietrich Tölk, Y22RG 1. Stellvertreter DV

OM Siegfried Stengel, Y26EH Verbindungsbeauftragter

OM Hugo Wolf, Y26RH Schatzmeister

Vertreter der OV:

OM Wolfhard Goldschmidt, Y49JM OV Burg

OM Karl-Friedrich Schmidt, Y24OG OV Magdeburg-Nord

OM Peter Hoffmann, Y23NG OV Stendal

OM Horst Schenk, Y27EG OV Zerbst

OM Günter Hartwig, Y23GG OV Staßfurt

OM Karl Heinz Mielke, Y22CG OV Magdeburg-Süd

OM Eberhard Dannehl, Y23RG OV Tangerhütte

OM Wilfried Gottschald, Y21CW OV Salzwedel

OM Bero Borutzki, Y65WG OV Klötze

OM Reinhold Hirschfeld, Y24EG OV Haldensleben

OM Dr. Walter Rohländer, Y22OH OV Leuna

OM Siegmar Roscher, Y32SH OV Zeitz

OM Dietmar Warkus, Y33RH OV Dessau

OM Norbert Wagner, Y28DH OV Halle

OM Karsten Kerx, Y38VH OV Quedlinburg

OM Norbert Bonatz, DL2HWB OV TH Merseburg

OM Dr. Wolfgang Müller, DL9HQH OV Halle-Neustadt

OM Andreas Franz, Y48UH OV Bad Dürrenberg

OM Jürgen Graf, DL3HUG OV Mansfeld

OM Horst Würker, Y52TH OV Bitterfeld

OM Günter Böhm, Y24MH OV Wolfen

OM Karl-Heinz Graf, Y25GH OV Wittenberg

OM Thomas Fischer, Y23GH OV Gräfenhainichen

OM Detlef Röhricht, Y49UH OV Naumburg

OM Karl-Heinz Pflugner, Y26IH OV Ballenstedt

OM Bernd Rößler, Y27WG OV Schönebeck
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OM Günter Bartels, DL6CIG OV Wolmirstedt

Referenten:

OM Steffen Bolling, Y22BH Amateurfunkpeilen

OM Helmut Krüger, DG0XC BuS-Referat

OM Rudolf Ermrich, Y24FG Funkbetrieb

OM Winfried Blache, Y23DH Jugend und Ausbildung

OM Gerhard Schulze, DL1HQA UKW-Referat

Gäste:

OM Claus, DL3AAF OV H54

OM Rüdiger, DF1AG OV H54

XYL Gisela Kühlmann, Y28EH OV W25

OM Ekkehard Lerche, Y23AH OV W20

OM Lothar Hildebrand, Y21YH OV W29

OM Günter Kleinschmidt, Y21XG OV W07

Herr Wilsch BAPT-ASt. Halle

XYL Madeleine Hemmann, Y32IH OV W17

Herr Jens Göbel BBW Rathmannsdorf

XYL Renate Tölk, Y22RW OV W08
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